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Hochfest der Apostelfürsten Petrus und Paulus 
Freitag, den 29. Juni  



„Die Kirche ist erbauet, auf Jesus Christ allein, wenn sie auf ihn 

nur schauet, wir sie im Frieden sein.“  

 (Lied „Ein Haus voll Glorie schauet“, GL 478.) 

Liebe Brüder und Schwestern, 

am 29. Juni feiert die Kirche das Gedächtnis der Apostelfürsten Petrus und 

Paulus mit einem gemeinsam Hochfest, da sie der Legende nach um das 

Jahr 67 gemeinsam in Rom das Martyrium erlitten.  

Es ist nach den Worten unseres emeritierten Papstes Benedikt XVI. „vor 

allem eine Fest der Katholizität“, der „Vielfalt, die zur Einheit wird“ und  

„Einheit, die dennoch Vielfalt bleibt.“ Und diese Einheit habe ihren Grund 

nicht in uns Menschen, sondern in Gott, in der gemeinsamen Ausrichtung 

auf ihn. (Vgl. Predigt am 29. Juni 2005.) 

Wir können dies bei den Apostelfürsten deutlich sehen. Sie sind, trotz ihrer 

Unterschiedlichkeit – Petrus, der einfache Fischer, und Paulus, der 

gebildete Pharisäer – und ihrer Differenzen, von denen die Heilige Schrift 

nicht schweigt, geeint durch die ihnen gemeinsame Liebe zu Christus, der 

beide in seinen Dienst berufen hat. Einer Liebe, für die sie ihr ganzes Leben 

einsetzten bis hin zu ihrem Tod in Rom.  

Diese Liebe zu Christus soll auch uns einen, so unterschiedlich wir auch 

sein mögen. Gemeinsam mit den Apostelfürsten sollen wir an jenem 

Bekenntnis festhalten, das den heiligen Petrus zum Fels der Kirche macht: 

„Du bist der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes.“ (Mt 16, 16.); und das 

auch das Fundament des Lebens des heiligen Paulus war: „Ich lebe im 

Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich 

hingegeben hat.“ (Gal 2, 20.). Möge auch unser Leben stets auf diesem 

Glauben gründen, damit wir im Blick auf Christus Frieden finden, so wie 

es uns das Lied „Ein Haus voll Glorie schauet“ in seiner dritten Strophe 

verheißt.  

Mit besten Wünschen für einen gesegneten Juni 

Ihr    

P. Jörg Weinbach OT 
     (Kirchenrektor)    



Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

Fax: 069/ 60503 203 

 

Kindergarten Deutschorden  069/ 27297987 

 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

P. Dr. Georg Fischer OT   069/ 60503 134 

P. Klaus Döll Obl.OT, Subsidiar  069/ 60503 228 

 

E-mail: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung:  

Commerzbank Ffm, Kto: 718032601, BLZ: 50040000 

IBAN: DE84 5004 0000 0718 0326 01, BIC: COBADEFFXXX 

 

 

Seniorenclub 20.06.2018 

Der Seniorenclub lädt um 15.00 Uhr (nur bei schönem Wetter) in das 
Apfelweinlokal „Dauth-Schneider“, Neuer Wall 5-7 (Affentorplatz), 

 ganz herzlich ein. 

Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
Derzeit können wir die Kirche leider nur eingeschränkt öffnen! 

Danke für Ihr Verständnis. 

Montag bis Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  



Juni 2018 

Freitag 01.06. – Hl. Justin – Gedenktag der Ordensstifter 
18.00 Uhr Hl. Messe  
20.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior zu Ehren der Gottesmutter nach 

Meinung 
21.00 Uhr Sühnenacht (Anbetung u. Beichtgelegenheit)  
 
Samstag 02.06. – der 8. Woche im Jahreskreis 
  0.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior zu Ehren der Gottesmutter nach 

Meinung 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 03.06. - 9. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Fronleichnamsfeier der Ordenskirche 

Hochamt  mit Eucharistischer Prozession  
anschließend Stärkung und Erfrischung im Mariensaal  

12.00 Uhr Hl. Messe (kroatische Jugend)  
18.00 Uhr Choralamt im usus antiquior für + Dr. Alberto P. Leon 
 
Dienstag 05.06. - Hl. Bonifatius 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 06.06. - der 9. Woche im Jahreskreis 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 07.06. -  der 9. Woche im Jahreskreis 
08.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior nach Meinung Hofmann um 

Bekehrung 
 
Freitag 08.06. - Heiligstes Herz Jesu 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Samstag 09.06. - Unbeflecktes Herz Mariä 
18.00 Uhr Vorabendmesse für + der Fam. Specht 



Sonntag 10.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt  

anschließend Sonntagskaffee im Mariensaal  
12.00 Uhr Hl. Messe (kroatische Jugend)  
17.15 Uhr  Andacht zum Heiligsten Herzen Jesu  
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
18.00 Uhr Choralamt im usus antiquior für + Hans-Georg Werft 
 
Dienstag 12.06. -  der 10. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 13.06. - Hl. Antonius von Padua 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 14.06. - der 10. Woche im Jahreskreis 
08.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior f. James F. Scheidler in besonderer 

Meinung 
 
Freitag 15.06. - der 10. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Samstag 16.06. - der 10. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 17.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt  

anschließend Sonntagskaffee im Mariensaal  
12.00 Uhr Hl. Messe (kroatische Jugend)  
18.00 Uhr Choralamt im usus antiquior  
 
Dienstag 19.06. – der 11. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 20.06. - der 11. Woche im Jahreskreis 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  



Donnerstag 21.06. - Hl. Aloisius Gonzaga 
08.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior nach Meinung Hofmann zur Sühne 
 
Freitag 22.06. -  der 11. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Samstag 23.06. -  der 11. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 24.06. - Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
10.00 Uhr Hochamt  

anschließend Sonntagskaffee im Mariensaal  
18.00 Uhr Choralamt im usus antiquior für + Hans Georg Werft 
 
Dienstag 26.06. – der 12. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 27.06. - der 12. Woche im Jahreskreis 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe für + Ernst Flamm 
 
Donnerstag 28.06. - Hl. Irenäus 
08.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe im usus antiquior  
 
Freitag 29.06. - Hl. Petrus und hl. Paulus 
18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Nightfever Gebetskreis  
 
Samstag 30.06. – der 12. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 01.07. - 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt  

anschließend Sonntagskaffee im Mariensaal  
17.15 Uhr Andacht zum kostbaren Blut Christi 
18.00 Uhr Choralamt im usus antiquior für + Hans Georg Werft  
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Fronleichnamsfeier der Ordenskirche 
Sonntag, den 3. Juni um 10.00 Uhr 

Um auch in unserem Viertel ein Zeugnis unseres Glaubens an die reale 

Gegenwart Christi im Allerheiligsten Sakrament des Altares zu geben, werden 

wir am Sonntag, den 3. Juni noch einmal als Kirchort mit einem Festhochamt und 

einer Prozession durch Alt-Sachsenhausen Fronleichnam begehen.  

Im Anschluss an die Prozession sind alle herzlich zu einer kleinen Stärkung und 

Erfrischung in den Mariensaal eingeladen. 

Gabriele Kuby - Die Christlichen Prinzipien des politischen 
Kampfes 
Mittwoch, den 6. Juni 2018, 19.30 Uhr 
Gabriele Kuby veröffentlichte 2006 die erste kritische Analyse der Gender-

Ideologie: „Die Gender-Revolution – Relativismus in Aktion“. Im Jahr 2012 

folgte „Die globale sexuelle Revolution – Zerstörung der Freiheit im Namen der 

Freiheit“.  

Mit ihrer neusten Schrift „Die Christlichen Prinzipien des politischen Kampfes“ 

möchte sie Christen motivieren sich mutig in die politischen Auseinander-

setzungen unserer Zeit einzubringen. Denn „wir befinden uns in einer 

historischen Übergangsphase von einer alten zu einer neuen Welt. Erodiert das 

christliche Fundament, so wird aus der Demokratie eine neue Form des 

Totalitarismus…“ 

Ein Vortrag in der Reihe „Thema Glauben – Vorträge in Deutschorden“.  

Eintritt: € 5,- (ermäßigt: € 2,50) 

Andacht zum Heiligsten Herzen Jesu 
Sonntag, 10. Juni 2018, 17.15 Uhr  
Am Sonntag, nach dem Herz-Jesu-Fest wollen wir das heiligste Herz Jesu 

betrachten. Herzliche Einladung zur Andacht mit Aussetzung und sakramentalem 

Segen. 

 

 Wir beten jeden Mittwoch vor der Abendmesse gemeinsam 

den Rosenkranz in der Deutschordenskirche um 17.30 Uhr.   



Konzert des Motettenchors Frankfurt  

Komm, Trost der Welt, du stille Nacht! 
Freitag, 15. Juni 2018, 20.00 Uhr 
Unter Leitung von Thomas Hanelt stellt der renommierte Motettenchor Frankfurt 

in diesem Konzert geistliche Chorzyklen des Frühbarocks und der Spätromantik 

einander gegenüber. Der Chor singt dabei A-cappella, ohne Solisten und ohne 

Instrumentalisten. Eine Besonderheit des Programms stellen die sieben Chöre aus 

der Chrysostomusliturgie, op. 41 von P. I. Tschaikowski dar, die der Chor in der 

kirchenslawischen Originalsprache singen wird.  

Zum Vortrag kommen mit Werken von Heinrich Schütz (zwei Motetten aus der 

geistlichen Chormusik von 1648), Henry Purcell (drei Chöre aus den Funeral 

Anthem für Queen Mary), Hugo Wolf (Sechs geistliche Lieder nach Texten von 

Joseph Eichendorff), Pjotr Iljitsch Tschaikowski (Chrysostomusliturgie op. 41) 

sowie Thomas Hanelt (Motette “Ich bin das Licht der Welt). 

Abendkasse ab 19.00 Uhr / Eintritt: 15 € (ermäßigt: 12 €) 

Nightfever Gebetskreis 
Freitag, den 29. Juni ab 18.45 Uhr 

Am Freitag, den 29. Juni trifft sich in Deutschorden im Anschluss an die heilige 

Messe in der Kirche der Nightfever Gebetskreis. Er hat sich aus dem Wunsch 

nach einer regelmäßigen und vertiefenden Begegnung mit unserem lebendigen 

Gott entwickelt. Das Treffen beginnt mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz und 

beinhaltet Elemente des Lobpreises, eines kurzen Impulses, der eucharistischen 

Anbetung, der Stille und des Fürbittgebetes. Beendet wird der Abend mit dem 

Eucharistischen Segen. 

Jeder ist herzlich willkommen! 

  Gebetmeinung des  

Heiligen Vaters  
 

 

Universal: Die sozialen Netzwerke  

Dass die Menschen durch das Geschehen in den sozialen Netzwerken 

zu einem Miteinander finden, das die Vielfalt der Einzelnen respektiert.  


